Informationen zur
Fremdevaluation

Nebeniusschule GS

Fremdevaluation Karlsruhe

an allgemein bildenden Schulen

in Bacen Wartimberg 27. Marz 2014




Ziele der Bildungsplanreform 2004

e weniger staatliche Vorgaben
e grollere Freiraume fur die Schulen
e Starkung von Grundlagenwissen und Allgemeinbildung

e Konzentration auf das Wesentliche —
weniger Stofffllle, weniger Spezialisierung

e Weiterentwicklung der Unterrichts- und Prufungskultur
* innere Differenzierung

e Schulentwicklung als Qualitatsentwicklung
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Ablauf einer Fremdevaluation

Vorgesprach
Schulportfolio/ Auszug -
Evaluationsplan

Onlinebefragung -
2-Tage FEV an der Schule -

Prasentation in GLK
endgiiltiger Bericht -

Zielvereinbarung
Schule - Schulaufsicht
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../Lokale%20Einstellungen/Desktop/Nicht%20verwendete%20Desktopverknüpfungen/Öffentlichkeitsarbeit/Bericht%20FEV%20Heidelgart/Bericht%20FEV%20Heidelgart%20(Praxisfeldphase)%2028.09.05.doc
../Lokale%20Einstellungen/Desktop/Nicht%20verwendete%20Desktopverknüpfungen/Öffentlichkeitsarbeit/Evaluationsplan/Organisationsplan_GS-Sterntal.xls

Die Qualitatsbereiche
[nach dem Orientierungsrahmen]

Prozesse

I
Voraussetzungen Unterricht Ergebnisse

und Bedingungen und Wirkungen

Rahmenvorgaben I 1l Fachliche und
Sachliche und Professmnqhtat der Schulftihrung und Uberfachhche
personelle Lehrkrafte Schulmanagement Lernergebnisse

Ressourcen Schul-/Laufbahn-

) . V erfolg
Schuler/-innen vV Inner- und

sowie deren Schul- und
Lebensumfeld Klassenklima

Bewertung

auBerschulische schulischer Arbeit

Partnerschaften

Qualitatssicherung und Qualitatsentwicklung
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Obligatorische Bereiche (1, IIl, G}, Wahlpflichtbereiche (II, IV, V) und Wahlbereich (=)

Qualitidtsbereich

Linterricht

Wahlpflichtbereich A

Qualititzsberaich I
Professionalitat dar
Lehrkrafe | M11 Fortbildung und Weiterqualifizierung

| M10 kollegiale Zusammenarbeit

| M12 Innarschulische Arbailsbedingungen

CQualititsbereich 11

Schulfihrung und [ M13 - M14 - M15 - M1B - M17

:"-'l s e e b i
LA LTI TR ST

Wahlpflichtbereich B

Qualitatsbereich IV | M18 Sehule als Gemeinschaft
Schul- und

Klagsenklima m 18 Demokratische Batsiligung am Schulleben

Qualititsbereich V | M20 Einbeziehung in das schulische Leben

Innerschulische und
aulerschulische Parnerschaften

I mM21 Erziehungspartnerschafl

M22 Kooperation mit Schule, aulterschulischan Parinem

Qualititsbe

20.07.2015 Qualitdtssichamning und M23 — M24 — M25

Lualtdtsentwicklung




Instrumente der FEV

B

\
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Dokumentenanalyse Onlinebefragung

Schulhaus- BuS Leitfadeninterview
rundgang Beobachtung von
Unterrichtssituationen

20.07.2015


../AppData/Local/Temp/Schulhausrundgang.ppt

b4
\%‘?’5/ Dokumentenanalyse

e Die Schulische Qualitatsdokumentation dient der Erfassung
und Dokumentation vorhandener Ergebnisse, Prozesse und
Konzepte der Schule.

e Das Evaluationsteam benoétigt daraus nur einen Auszug ( max.
100 Seiten)
1. Angaben zur Schule
2a. Dokumente zu den obligatorischen Bereichen
2b. Dokumente zu den schulspezifischen
Wabhlpflichtbereichen
3. Erganzende Dokumente
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Onlinebefragung

 Findet vor der Fremdevaluation vor Ort statt.
e Teilnehmerlinnen:

— Lehrkrafte

— Schulerinnen

— Eltern

e Landesamt flr Schulentwicklung informiert in einem
Informationspaket.
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i\‘
ﬂ‘ . Schulhausrundgang
£ T i)

e Eindrucke sammeln bezlglich:
— Baulicher Gegebenheiten
— Ausstattung
— Padagogischer Gestaltung

e Durchfihrung mit dem ganzen Evaluationsteam

e Dauer ist abhangig von der Schulgroe ( ca. 30 — 60
Min.)unter FUihrung einer Person der Schule
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../AppData/Local/Temp/Schulhausrundgang.ppt
../AppData/Local/Temp/Schulhausrundgang.ppt

v Beobachtung

Wvon Unterrichtssituationen

BUS

e Gestaltung der Unterrichtspraxis wird kriteriengeleitet in
den Blick genommen.

e BUS umfasst die Merkmale 1-6 im Kriterium Gestaltung
der Lehr-und Lernprozesse.

e Durchflihrung bei mindestens 50% aller Klassen oder
Kurse.

e Je eine Person des Evaluationsteams fuhrt BUS durch.
e Dauer ca. 20 Minuten

e Die Auswahl erfolgt anhand der Gbermittelten
Stundenplane.
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Leitfadeninterviews

e Schwerpunkt der Datenerhebung vor Ort.
 Befragte Personengruppen:

— Schulleitung

— Lehrkrafte, ggf. nichtlehrendes Personal

— Schulerlnnen -

— Eltern
 Anzahl der Interviews variiert je nach Schulgrofie.

e Einsatz sprachlich angepasster Interviewleitfaden ( Schulart/-
stufe).

e Einsatz spezieller Leitfaden fur die unterschiedlichen Gruppen
mit Fokus auf die Merkmale des Qualitatsrahmens.
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Schiilerinterview

Kriterium Q1
Merkmal: Handlungsleitende
Padagogische Grundsatze

Schiilerinterview Klasse 3/4:

Welche Ziele gibt es an eurer
Schule, die fur alle
(Schiilerinnen und Schiiler, Leh-
rerinnen und Lehrer und Eltern)
wichtig sind?




Elterninterview

Kriterium Q1
Merkmal: Handlungsleitende
Padagogische Grundsatze

Elterninterview:

Was wissen Sie Uiber die
Erziehungsgrundsatze dieser

Schule (z.B. Leitbild, Vereinba-
rungen, Schulkonzept)?




Lehrerinterview

Kriterium Q1
Merkmal: Handlungsleitende
Padagogische Grundsatze

Lehrer-/ Schulleitungsinterview:
Inwiefern sind die padagogi-
schen Grundsatze der Schule
handlungsleitend fur die
padagogische Arbeit?
Nennen Sie Beispiele!




Einschatzung des evaluierten Merkmals

e Die Einschatzung erfolgt in vier Stufen:
— Stufe 1: Entwicklungsstufe

e Verbesserungsbereich
— Stufe 2: Basisstufe

e Begonnene Entwicklungen; erste Teilerfolge
— Stufe 3: Zielstufe

* Erreichte Qualitatsstandards

— Stufe 4: Exzellenzstufe

e Besonders hohe Qualitat
e Auf langere Sicht hin, soll Stufe 3 in den evaluierten
Merkmalen erreicht werden.
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Nach der Fremdevaluation

Datenriickmeldung

e Versand des vorlaufigen Evaluationsberichts
an die Schulleitung

e Vorstellen der Ergebnisse an der Schule im
Rahmen einer Gesamtlehrerkonferenz durch
ein oder mehrere Mitglied/er des
Evaluationsteams

e Versand des endgultigen Evaluationsberichts
an die Schule
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Nach der Fremdevaluation

Ubermittlung an die Schulaufsicht
e Schule legt Bericht zeitnah der zustandigen Behdrde vor
e Vorbereitung der Zielvereinbarung

Ubermittlung an Schultrager
e Schultrager erhalt den Bericht

e Schultrager kann gegenuber der zustandigen Schulaufsichtsbehorde eine
Stellungnahme abgeben

Schulinterne Schritte

e SList verpflichtet, EVA-Ergebnisse in schulischen Gremien vorzustellen, so
dass Entwicklungsschwerpunkte fir die Zukunft abgeleitet werden kbnnen

e Schulkonferenz ist einzubeziehen
* Ergebnisse konnen in Aktionsplan der Schule einflieBen

Regierungsprasidium Karlsruhe
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Was die Schule planen und
organisieren muss

 Entscheidung Gber Wahlpflichtbereiche und Teilnahme einer
assoziierten Person.

e QOrganisation und Durchfiihrung der Onlinebefragung.

e Zusendung des Auszugs des Schulportfolios an EVA- Team und evtl.
assoziierte Person.

e Zusendung der Stundenplane fir die Tage der Fremdevaluation.
(Facher, Klassen, Lehrerinnen)

 Einholung der datenschutzrechtlichen Einverstandniserklarungen fir
die Gruppeninterviews mit Schilerinnen und Schilern.

Organisation der Durchfihrung vor Ort.
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